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Europas große Angelzeitschrift

9,50 € (A)  •  13,90 SFR (CH) 
10,10 € (BENELUX) 

ABSCHLEPPEN FÜR ANFÄNGER: 
Unkompliziert und ohne viel Technik 
mit der Schlepprute fangen 

HECHT-HERBST

Steinbrücks 
Schleienjahr

IM OKTOBER 
WIRD’S NOCH-
MAL GRÜN!

PLATTE,  
PUT & TAKE,  
MEERFORELLE

Familienurlaub  
in Dänemark
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Im Test 
W3  

3000 FD 
von  

Westin

Nr. 10 Oktober 2026 | 8,50 €

Endlich Oktober, endlich …

Herbst: Jetzt verändert sich Vieles! Seite 10 



Bildung
ist mehr als Unterricht.
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W er hat eigentlich das Gerücht in 
die Welt gesetzt, der Oktober sei 
ein ungemütlicher Herbstmonat? 

Viele Oktober der letzten Jahre waren 
warm, sonnig und boten uns bis weit in 
die zweite Monatshälfte hinein stabile, 
milde Hochdruckphasen. Oder anders 
ausgedrückt: absolut geniales Angelwetter!

Mein Terminkalender für die nächs-
ten Wochen ist jedenfalls rappelvoll: 
Am kommenden Wochenende stehen 
Hecht und Barsch im Visier. Eben hat 
übrigens der Paketbote geklingelt – zwei 
neue Bootsrutenhalter zum Schlepp-
angeln. Allerdings fische ich nicht mit 
modernstem Echolot und Motor (wie in 
unserem großen Praxisbericht ab  
Seite 16), sondern ganz klassisch mit 
reinem Elan und Muskelkraft. 
 
WÖLFE IN DÄNEMARK?  
DA MUSS ICH HIN!

Zwischendurch geht es außerdem an unse-
ren kleinen Vereinssee, gezielt auf Schleien. 

DAS ist Oktober! 
Sonnig, sauer­
stoffreich unter 
Wasser und vor 
allem eins: super 
fängig.

Michael Werner  
Gesamtredaktions­
leitung Angeln

EDITORIAL
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Von wegen Schmuddelwetter!
Irgendwann muss doch eine dieser urigen 
47er bis 49er Moosrücken endlich die 
magische 50-Zentimeter-Marke knacken! 
Wie erfolgversprechend der Ansitz im 
Oktober sein kann, das liest Du übrigens 
ab Seite 32.

Und das darauffolgende Wochenende? 
Da ruft die Nordsee! Ein Fisch steht dabei 
ganz oben auf meinem Zettel: der Wolfs-
barsch. Mein letzter guter Zielfisch der 
Drei-Kilo-Klasse ist im Fangbuch schon 
etwas vergilbt. Es wird Zeit für einen 
frischen Eintrag. Ich werde berichten.

DIE GOLDENE ZEIT IST … 
JETZT!

Also: Falls Du am Wochende Zeit oder 
sogar noch Resturlaub hast, nutze die Zeit! 
Ob vor der Haustür oder für einen Kurz-
trip mit Deinem besten Kumpel – oder 
für einen Familienurlaub, bei dem die 
Ruten ganz zufällig im Kofferraum landen. 
Zum Beispiel in Dänemark. Möglich-
keiten, „nebenbei“ zu fischen, gibt es dort 

reichlich: morgens vor dem Brötchen-
holen auf Meerforelle, tagsüber mit den 
Kids vom Kleinboot auf Schollen oder 
nachmittags am Forellensee. Wie vielseitig 
Dänemark gerade jetzt ist, erfährst Du ab 
Seite 36.

Ich wünsche Dir einen anglerisch wahr-
haft goldenen Oktober. 

Genieße die letzten warmen 
Sonnenstrahlen des Jahres – der Winter 
kommt noch früh genug! Herzliche Grüße 
und ein dickes Petri,

10/2026    3



Volles Programm
In Dänemark geht 
beides: Angeln und 
Familienurlaub!

Abgeschleppt
Erik Axner zeigt die 
Basics zum Thema 
Hechtschleppen

BLINKER WELT
	 3	 Editorial	
	 68	 Leserseiten	
	 70	 Blinker.de

PRAXIS
6	 Insiderwissen im Oktober

Jeden Monat clevere Insidertipps
	 10	 Karten neu gemischt

Matze Brauch gibt wertvolle Tipps zum 
Herbstangeln auf Zander im Stillwasser

	 16	 Hecht: einfach abgeschleppt
Alles zum Thema Schleppen auf Hecht 
vom schwedischen Profi Erik Axner

	 22	 Hechte schleppen für jedermann
Ob Schleppen mit Motor oder Ruder: 
Wer sucht, der findet!

	 26	 Expertenrunde
Sie fragen, unsere Experten antworten

28	 Kurzweil mit der langen Stange
André Pawlitzki zeigt das herbstliche 
Stippangeln auf Rotaugen

	 32	 Schleienjahr im Oktober
Die goldene Zeit bricht an – mach dich 
bereit für das große Finale!

52	 Neue Dimensionen unter Wasser
Das kann die neue Livetechnik von Gar-
min: LiveScope 2, SpyPole & GT360UHD

	 64	 Gütesiegel
Die Spinnrolle Westin W3 3000 FD beim 
Härtetest im Salzwasser

	 66	 Zubehör
Pfiffige Neuheiten vom Gerätemarkt

REPORT
46	 Heimlichtuer und Phantome

Eine kleine Leseprobe aus „Fisch des Jah-
res 2026: Der Europäische Wels“

58	 Regen? Na und!
Das gab es beim Nationalen Jugendangeln 
der Royal Fishing Kinderhilfe

GEWÄSSER
	 36	 Jeder Ferientag ein Angeltag

Vielfalt pur: Darum ist Dänemark das 
perfekte Familien-Angelziel!

SERVICE
	 77	 Kleinanzeigen	
	 82	 Impressum	
	 82	 Vorschau	

UNTERHALTUNG
	 76	 Rätsel	
	 80	 Der letzte Wurf

Rot: Themen der Titelseite 
Titelfoto: E. Axner
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10/2026 INHALT

Schnell 
gestippt
Kurzweil 
pur beim 

Stippen auf 
Rotaugen

Herbstliche 
Stachelritter

So klappt es mit 
dem Herbstzander

Tiefe Einsichten
Die neuen Live-
Techniken von 
Garmin im Portrait

Grüner Oktober
Der Höhepunkt 
des Schleienjahres 
steht bevor!

Dieser Ausgabe liegen Beilagen des LAV Mecklenburg-
Vorpommern bei. Wir bitten unsere Leser freundlich um Beachtung.
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Oft sind es die kleinen Dinge, die den Unterschied zwischen Fangen und 
Nichtfangen ausmachen.

Insiderwissen 
im Oktober

PRAXIS | ANGELTIPPS
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Wehre sind perfekte 
Spots. Hier finden 
sich ausgespülte 
Gumpen, viel Nah-
rung, Sauerstoff, und 
nicht selten auch 
prächtige Döbel.
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Dickköpfe: gewobbelt am Wehr
Döbel gehören zwar zu den Karpfenfischen, doch gerade die 
größeren Exemplare ernähren sich vermehrt auch räuberisch. Ver-
letzte Kleinfische stehen da weit oben auf dem Speiseplan – das 
bietet uns Anglern die Gelegenheit, statt mit der Pose auch mit 
der leichten Spinnrute anzugreifen. 

Hotspot Wehr

Obwohl Wehre insgesamt nicht unbedingt gut für die Durch-
gängigkeit eines Gewässers sind, bieten sie uns Anglern doch 
leicht zu erkennende Hotspots. Die Stauung sorgt vor dem Wehr 
für tiefes Wasser und geringere Strömung, was es zu einem sehr 
angenehmen Standplatz für alle möglichen Fische macht. An der 
Struktur wachsen zudem Algen, Kleinstlebewesen und Muscheln, 
wodurch hier immer für Nahrung gesorgt ist. Unterhalb des Weh-
res wird das Wasser verwirbelt und mit Sauerstoff angereichert – 

ebenfalls ein heißer Spot. So erscheint es wenig verblüffend, 
dass auch Döbel sich hier gerne einstellen. Das meist etwas tie-
fere Wasser macht die Stellen vor und nach dem Wehr außerdem 
zu idealen Spots für den Angriff mit kleinen Wobblern.

Das Döbel-Wobbler-Tackle

Damit wären wir auch schon bei der nächsten Frage: Wie soll 
das Döbel-Tackle für das Angeln am Wehr aussehen? Am 
besten sind leichte Spinnruten mit einem Wurfgewicht von ca. 
10–25 g. Kombiniert wird die Rute mit einer kleinen Spinnrolle 
der 1000–2000er Größe, feinem Geflecht mit ca. 0,08 mm und 
einem 0,20–0,25 mm FC-Vorfach. Dieses Tackle bietet mehr als 
ausreichend Power für den Drill, selbst von amtlichen Döbeln. 
Auch bietet es genug Reserven für das Werfen und Führen von 
kleinen Wobblern, Twitch- und Crankbaits zwischen 3 und 7 cm. 
Ideal sind bei den Ködern im Übrigen schwimmende Modelle 
mit einer Tauchtiefe bis maximal 1,5 m.

Döbel-Wobbler-Tackle
Rute: Spinrute mit 10–25 g Wurfgewicht

Rolle: 1000–2000er Größe

Schnur: 0,08 mm Geflecht + 0,20–0,25 mm FC Vorfach

Köder: Wobbler, Twitch- und Crankbaits von 30–70 mm
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Döbel sind auch 
gerne räuberisch 
unterwegs: die 
perfekte Gelegen-
heit für die leichte 
Spinnrute.

Kleine Krawallmacher im 
Fingerfood-Format: Mit solchen 
Ködern läuft es auf Döbel!
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